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Die Hospizidee 
 

Im Zentrum der Hospizidee steht die Begleitung schwerstkranker und sterbender Menschen. Sie 

sollen mit ihrem Schmerzen und Ängsten, aber auch mit ihren Bedürfnissen nicht allein gelassen 

werden. Hospizarbeit und Palliativmedizin bedingen einander. 

Die Angebote zielen auf körperliche, psychische, soziale und seelsorgliche Bedürfnisse der Patienten 

und ihren Angehörigen. Die Hospizidee wirbt für eine partnerschaftliche und phantasievolle 

Zusammenarbeit aller in der Sterbebegleitung tätigen Berufsgruppen. 
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Ambulante Hospizarbeit 
 

Sie bildet die Basis und den Schwerpunkt der Hospizangebote. Durch individuelle Unterstützung 

versuchen zum größten Teil ehrenamtliche Helferinnen und Helfer, den Kranken das Sterben in 

gewohnter Umgebung zu ermöglichen sowie Angehörige und Freunde zu entlasten. 

Sie hat die Aufgabe, sich um Schwerstkranke und besonders um Sterbende zu kümmern, um ihnen 

ein menschenwürdiges Leben bis zum Tod zu ermöglichen. 

 

 

Ambulante Hospizdienste im Landkreis Anhalt-Bitterfeld 
 

Ambulanter Hospizdienst Wolfen e.V. 
Kontakt: Telefon: 03494 7207511 

Mobil:  0177 5469667 
Fax:  03494 7207512 
E-Mail:  info@hospiz-wolfen.de 
Homepage: www.hospiz-wolfen.de 

Anschrift: Straße der Jugend 16 (Mehrgenerationenhaus)  
06766 Bitterfeld-Wolfen 

Bürozeiten: Montag    geschlossen 
Dienstag, Donnerstag, Freitag  9.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch    15.00 – 18.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 

Angebote: 
 

 Begleitung schwerstkranker und sterbender Menschen und 
ihrer Angehörigen durch ehrenamtliche 
Hospizmitarbeiterinnen 

 Sozialrechtliche und palliativpflegerische Beratung 
 Beratung zur Patientenverfügung/Vorsorgevollmacht 
 enge Zusammenarbeit mit Krankenhäusern, Alten- und 

Pflegeheimen, Pflegediensten, Hausärzten, Psychologen, 
Seelsorgern 

 Jährliche Vorbereitungskurse für ehrenamtliche Mitarbeiter 
 Trauerberatung – Einzelgespräche und Trauercafé 

Regelmäßige Treffen 
 Trauercafé Lichtblick jeden 4. Montag im Monat 
 Gruppentreffen und Supervisionen 
 Fortbildungen 
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Hospiz- und Palliative Care Dienste Köthen 
Kontakt: Träger:  Kanzler von Pfau’sche Stiftung 

Telefon: 03496 41542-40 
Mobil:  0151 18822202 
Fax:  03496 41542-39 
E-Mail:  boerstler@kanzlerstiftung.de 
Homepage: https://www.kanzlerstiftung.de 

Anschrift: 
 

Springstr. 27 
06366 Köthen (Anhalt) 

Angebote:  Begleitung schwerstkranker und sterbender Menschen und 
deren Familien 

 Trauerbegleitung (einzeln und in Gruppen) 
 Trauercafé “Lebensquelle” jeden letzten Donnerstag im 

Monat 16.00 – 18.00 Uhr 
 Ausbildungskurse für ehrenamtliche Begleiter 
 Beratungen zu Vorsorgevollmachten und 

Patientenverfügungen 
 Palliative Beratung 
 Vorträge: Gemeinden, Schulen, Pflegediensten-, Heimen 
 Zusammenarbeit mit SAPV-Team (spezialisierte ambulante 

Palliativ-Versorgung) 
Regelmäßige Treffen 

 Supervision 
 Gruppentreffen 

 

Malteser Hilfsdienst e. V. (Ambulanter Hospizdienst) - Zerbst 
Kontakt: Telefon: 03923 61291-51 

Mobil:  0170 7144110 (24 Stunden) 
Fax:  03923 61291-51 
E-Mail:      Gundula.Heyn@malteser.org 

Anschrift:  
 

Friedrich-Naumann-Str. 37 
39261 Zerbst/Anhalt 

Angebote  Beratung zu Vorsorgevollmachten und 
Patientenverfügungen 

 Begleitung Schwerstkranker und Sterbender und ihrer 
Angehörigen 

 palliativpflegerische Beratung 
 Vorträge in Gemeinden, Schulen, Pflegediensten, Heimen 
 Trauerbegleitung 
 Angebote für Trauernde 
 Befähigungskurse für ehrenamtliche Hospizbegleiter 

Regelmäßige Treffen 
 Fallbesprechungen 
 Supervision 
 Weiterbildungen 
 Gedenkfeier 

Besonderheit  Kooperation mit stationärem Hospiz 

 

file://///DC1/Daten/A50/Soziale%20Angebote/!%20Internetpräsenz/boerstler@kanzlerstiftung.de
https://www.kanzlerstiftung.de/index.php?ambulanter-hospizdienst-in-koethen
mailto:Gundula.Heyn@malteser.org
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Stationäre Hospizarbeit 
 

Ziel der Hospizarbeit ist es, ein Sterben zu Hause, in der gewohnten Umgebung zu ermöglichen. 

Sofern dies nicht möglich ist und eine Krankenhausbehandlung nicht notwendig oder gewünscht ist, 

kann die Aufnahme in einem stationären Hospiz erfolgen. 

 

Stationäre Hospize sind baulich, organisatorisch und wirtschaftlich eigenständige Einrichtungen mit 

separatem Personal und Konzept.  

 

Im Mittelpunkt der stationären Hospizversorgung stehen die schwerstkranken Patientinnen und 

Patienten mit ihren Wünschen und Bedürfnissen. Eine ganzheitliche Pflege und Versorgung wird 

durch haupt- und ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Hospizes in Zusammenarbeit 

mit palliativmedizinisch erfahrenen (Haus-)Ärztinnen und Ärzten gewährleistet. 

 

Voraussetzung für die Aufnahme in ein stationäres Hospiz ist, dass die Patientin bzw. der Patient an 

einer Erkrankung leidet, die fortschreitend verläuft und bei der oder dem eine Heilung 

ausgeschlossen ist. Zu den weiteren Voraussetzungen zählen u.a., dass eine palliativ-medizinische 

und palliativ-pflegerische Versorgung im stationären Hospiz notwendig ist und eine Aufnahme von 

der Patientin bzw. dem Patienten gewünscht wird. 

 

Stationäre Hospizdienste 
 

Anhalt-Hospiz Zerbst  
Kontakt: Telefon: 03923 485 18 - 0  

Fax:   03923 485 18 - 29  
Mail:   info@anhalt-hospiz.de  
Homepage:  www.anhalt-hospiz.de 

Anschrift: Breitestein 64 
39261 Zerbst/Anhalt  

 

mailto:info@anhalt-hospiz.de
http://www.anhalt-hospiz.de/

